
Welche Rolle spielen Hamster bei der Unterstüt-
zung der Bundeswehr? Wie kann man inter- 

sexuellen Pinguinen mehr Rechte zukommen 
lassen? Und wie kann es passieren, dass Schüler 
Mathe-Aufgaben bekommen, die selbst ein drei 
Monate alter Pandabär mühelos lösen könnte?  

Diese und weitere Fragen beantwortet der  
Bremer Journalist und Buchautor.

TÖNNISHOFF (52), der als Redakteur beim Weser-
Kurier tätig ist, unternimmt in seinen Satiren einen 

erfrischenden Spaziergang durch die Politik und 
das Alltagsleben – und er reitet eine Attacke auf die 

Lachmuskeln. Was passiert, 

wenn beim Polizeinotruf gespart wird? Auch  
mit dieser Frage hat der Autor sich beschäftigt.  
Dann klingt es so: „Willkommen bei der Polizei. 
Unser Computer wird Sie durch das Menü  
führen. Wenn Sie einen Verkehrsunfall melden 
wollen, drücken Sie die 1, wenn Sie gerade  
überfallen werden, drücken sie die 2.“ 
Klar, dass der Autor im weiteren Verlauf die  
Dinge auf die Spitze treibt: „Will der Täter mehr  
als 100 Euro von Ihnen erbeuten, drücken Sie  
die 17, ist der Betrag kleiner, weisen Sie  
den Täter bitte darauf hin, dass auch kleinere 
Beträge versteuert werden müssen.“

„Ein Herz für intersexuelle Pinguine“ 
und

„Wenn der Affe sich schnäuzt, klingelt die Kasse“

Satire pur 

Bissig und garstig !

Ein Angriff auf die 

Lachmuskeln !

Markus Tönnishoff
Der Bremer Journalist und Autor liest aus seinen Satirebänden

Lesung im Café im Kunsthandwerk
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